
INFORMATIONEN IM JANUAR 2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

kurz vor Weihnachten wurde bekannt, dass es in der hessischen Polizei

rechtsextremistische Beamte gibt, die Rede ist sogar von einem

rechtsextremistischen Netzwerk innerhalb der hessischen Polizei: Nachdem

die Frankfurter Anwältin Seda Basay-Yildiz einen rassistischen Drohbrief erhalten

hatte, der mit "NSU 2.0" unterzeichnet war, wurde auch innerhalb der Polizei

ermittelt. Dabei kam heraus, dass fünf Beamt*innen der Frankfurter Polizei in einer

Chatgruppe rechtsextreme Nachrichten ausgetauscht hatten; kurz darauf gab es

weitere Hinweise auf rechtsextreme Polizist*innen, die in verschiedenen Teilen

Hessens auch Kontakte in die rechte Szene haben sollen.

Die Bildungsstätte Anne Frank hatte in diesem Zusammenhang einen

Strukturwechsel in der hessischen Polizei gefordert. Denn wie kann es zur

Herausbildung eines rechtsextremistischen Netzwerks innerhalb der Behörden

kommen? Es ist wenig wahrscheinlich, dass die Kolleg*innen nichts von der

politischen Einstellungen der Kolleg*innen gewusst haben.

Wie nun bekannt wurde, ist kürzlich ein zweites Schreiben mit Gewaltdrohungen an

Basay-Yildiz und ihre Familie verschickt worden. Wieder wurde dafür auf interne

Daten der Behörden zurückgegriffen. Und wieder ist das Schreiben mit "NSU 2.0"

unterzeichnet.

Das neue Jahr beginnt also für uns so, wie es aufgehört hat - und wir setzen uns

weiterhin mit unseren bewährten Angeboten gegen rechte Ideologien und

Menschenfeindlichkeit ein. Außerdem starten wir in diesem Jahr auch neue

Formate: Neben dem jährlichen Jugendkunstwettbewerb, vielen neuen Fachtagen

und der ersten Sonderausstellung seit dem Umbau unserer Ausstellungsräume

laden wir ab März zur monatlichen Diskussionsreihe "Streitbar" ein, bei der wir mit

wechselnden Gästen über bewegende gesellschaftspolitische Themen diskutieren -

und natürlich mit Ihnen!

Ich freue mich auf ein ereignisreiches Jahr 2019 mit Ihnen und wünsche Ihnen viel

Spaß bei der Lektüre unseres Newsletters!

Ihr Meron Mendel & das Team der Bildungsstätte Anne Frank



Kunstwettbewerb 2019

Un/sichtbar - Erzähle Deine Story in fünf Fotos

Wer bestimmt, wer in der Öffentlichkeit auftreten kann?  Wem wird heute zugehört?
Und wer bleibt dabei im Hintergrund? Gerade junge Leute finden oft, dass die
Gesellschaft sich an  ihnen vorbei entwickelt. Ihre Stimme wird nicht gehört –  sie
werden unsichtbar.

Gleichzeitig entdecken immer mehr Jugendliche Instagram und andere
Fotoplattformen, um sich selbst auszudrücken und um politisch zu  werden: gegen
den Rechtsruck in Deutschland, für die Menschenrechte, für Gleichberechtigung.

Wir wollen Deine Story sichtbar machen! Beim Kunstwettbewerb 2019 der
Bildungsstätte Anne Frank prämieren wir eine Fotostory, -serie oder Foto-Collage in
höchstens fünf Fotos. Egal, ob digital oder auf Papier, ob Animation oder Video. 

Die Sieger*innen werden von der Jury aus Monique Behr, Mirna Funk, Amira
Haruna, Philipp Mohr und Aisha Vibes ausgewählt.

Der Einsendeschluss ist Montag, 1. April!
Die Gewinner*innen werden am Freitag, 3. Mai, benachrichtigt.

Zum Flyer

Termine

Vortrag: Über Rassismus bei der
Polizei

Im Vortrag spricht Oliver Fassing anhand
ausgewählter Beispiele über Rassismus bei
der Polizei. Er diskutiert dabei auch die Frage,
welche Schlüsse die Behörden aus dem NSU-
Komplex (nicht) gezogen haben.

Donnerstag, 17. Januar, 19.30 Uhr
Haus am Dom, Frankfurt

Zur Facebook-Veranstaltung



Diskussion: Gemeint sind wir alle!

Organisierte Rassist*innen und extreme
Rechte bedrohen Einzelne. Doch gemeint
sind alle, die für eine offene Gesellschaft der
Vielfalt eintreten.

Mit Seda Basay-Yildiz, Abdulkerim Simsek, 
Kris Simon, Michael Weiss, Esther
Dischereit und Rupert von Plottnitz
(angefragt). Moderation: Heike Kleffner. 

Montag, 21. Januar, 19 Uhr
Forum medico, Frankfurt

Zum Flyer

Diskussion: Lösch Dich! Hassrede
im Netz

Wie Hate Speech ihren Weg in den
Mainstream findet und was man dagegen tun
kann, ist Thema unserer Podiumsdiskussion
mit Olivia Sarma (response. Beratung für
Betroffene von rechter und rassistischer
Gewalt), Ayesha Khan (Netzaktivistin und
freie Autorin), Nava Zarabian
(jugendschutz.net) und Ali Can (Autor,
Gründer der Hotline für besorgte Bürger und
von #MeTwo).

Dienstag, 22. Januar, 22 Uhr
Box - Schauspiel Frankfurt

Zum Flyer

Schauspiel und Gespräch: Furor

Zum Tag des Gedenkens an die Opfer des
Nationalsozialismus:
Aufführung des Theaterstückes "Furor",
danach Diskussion mit Meron Mendel und
dem Ensemble des Schauspiels,
Moderation Ursula Thinnes.

Sonntag, 27. Januar, 16 bis 17.50 Uhr
Schauspiel Frankfurt

Zum Programm

Vortrag: Kritik an israelischer Politik
oder israelbezogener
Antisemitismus?

von Meron Mendel in der Reihe
"aufeinander hören - miteinander reden"
der evangelisch-reformierten Gemeinde
Frankfurt. 

Donnerstag, 31. Januar, 19 Uhr



Evangelisch-reformierte Gemeinde Frankfurt

Zum Flyer

Lesung: Jason Lutes "Berlin"

Jason Lutes liest aus seiner Graphic Novel-
Trilogie "Berlin", die sich mit dem Aufkommen
des Nationalsozialismus beschäftigt.

Freitag, 1. Februar, 20 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank
Eintritt 5€, ermäßigt 3€

Zum Flyer

Konferenz: Antisemitismus im
Fußball

Gesellschaftliche Phänomene wie
Antisemitismus und Rassismus treten auch
auf dem Spielfeld und in den Fankurven auf.
Die Konferenz lädt zur Problemanalyse, aber
auch zur Vernetzung der unterschiedlichen
Organisationen miteinander ein.

Donnerstag, 21. Februar, 11-18 Uhr
Sportschule des Landessportbundes Hessen,
Frankfurt

Anmeldungen sind ab sofort bei Céline
Wendelgaß möglich.
Das Programm finden Sie in wenigen Tagen
auf www.bs-anne-frank.de.

Streitbar #1: Heimat - German dream
oder Alptraum?

Bei unserem monatlichen Diskussionsforum
"Streitbar" diskutieren wir an jedem ersten
Donnerstag im Monat mit wechselnden
Gästen über aktuelle gesellschaftspolitische
Themen. 

Den Auftakt Anfang März machen Hengameh
Yaghoobifarah, N. N. und Moderatorin
Hadjia Haruna-Oelker.

Donnerstag, 7. März, 18.30 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank



Vernissage: Sonderausstellung "Das
Gegenteil von Gut"

Ende März laden wir zur Vernissage der
Sonderausstellung "Das Gegenteil von Gut -
Antisemitismus in der Linken" ein, die im
Rahmen des gleichnamigen Modellprojekts
entstanden ist.

Mittwoch, 27. März
Bildungsstätte Anne Frank
Zur Projektseite

(Neu) Im Angebot

Jetzt bewerben: Förderung der Partnerschaft für
Demokratie Frankfurt

Unter dem Motto "Zusammen sind wir stärker" unterstützt die Partnerschaft für
Demokratie in diesem Jahr die Zusammenarbeit zwischen Initiativen und Vereinen,
die sich für eine solidarische Stadtgesellschaft einsetzen. Gefördert werden sollen
vor allem neue Kooperationen von Vereinen, Organisationen und Einrichtungen.

Anträge auf Finanzierung der Projekte können bis zum 15. Februar 2019
eingereicht werden.

Mehr Infos

Zum Nach- und Wiederanhören: unsere Podcasts

Von vielen unserer Veranstaltungen, Debatten und Fachtagungen gibt es
Tonaufnahmen, die auf allen gängigen Streaming-Anbietern kostenlos nachgehört
oder herunterladen werden können: Darunter die Table-Talks bei der Frankfurter
Buchmesse 2018 oder das Podiumsgespräch mit Mehmet Daimagüler, dem
Vertreter der Nebenklage im Münchener NSU-Prozess.

Zum Podcast

Das Mobile Lernlabor "Mensch, Du hast Recht(e)!"



Das Mobile Lernlabor "Mensch, Du hast Recht(e)!" ist unser Exportschlager in
Sachen politischer Bildung: seit Oktober 2018 hat es einen schweizer Zwilling, den
die Stadt Basel nachgebaut hat.
Das Original ist noch bis 26. Februar in der Gedenkstätte Point Alpha in Geisa zu
sehen. 

Alle weiteren Termine finden Sie auf der Seite des Mobilen Lernlabors.

In diesem Jahr hat das Mobile Lernlabor noch einige wenige Termine frei - zum
Beispiel vom 5. April bis zum 2. Mai.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Anna Blum: ablum@bs-anne-frank.de

Panorama

Neues aus Berlin

"Zuhören statt nur gaffen" heißt der neue Podcast des Anne Frank Zentrums
Berlin (AFZ), in dem es um Themen wie Ausgrenzung, Rassismus, Sexismus und
Ableismus geht. Produziert wird der Podcast von den jungen Botschafter*innen des
AFZ Carlotta, Maja und Tim.
Zur ersten Folge

In den Medien

Pressespiegel

Interviews mit Meron Mendel:

Frizz Magazin, 21. Dezember 2018
"Antisemitismus - Für die Gegenwart
sensibilisieren"
Artikel auf Seite 22 lesen

Journal Frankfurt, 18. Dezember 2018
"Juden sind auch heute noch eine
Projektionsfläche für viele Probleme"
Artikel lesen

Zu den mutmaßlichen rechtsextremen
Polizist*innen in Frankfurt:

Jüdische Allgemeine, 20. Dezember 2018
"Strukturwandel, sofort!"
Artikel lesen 

HR2, 19. Dezember 2018
"Rechte Netzwerke? Polizei unter
Verdacht"
Beitrag anhören



Folgen Sie uns online!

    

Bildungsstätte

Anne Frank e.V.

Hansaallee 150

60320 Frankfurt

Telefon 

Fax

069-560002-0

069-560002-50

info@bs-anne-frank.de

www.bs-anne-frank.de

Besuchen Sie uns bei


